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K e y W o r d s : Registration of fungi. 

S u m m a r y : Founded species of fungi has been determinated and listed. Some few wmments 
are given for important wllections. 

Z u s a m m e n f a s s u n g : Die vorkommenden Pilzarten wurden bestimmt und gelistet. Bei 
wichtigen Kollektionen werden einige kurze Hinweise angeführt. 

NSG GRUBENGELÄNDE LI'ITFELD (nach Dissei, 1991). 

I 

Gemeinde: Kreuztal. Gemarkung Burgholdinghausen, Littfeld. MTB 4914 (Kirchhundem) + MTB 
4913 (Olpe). Größe: 42.60 ha. Lage: 1 km östlich von Littfeld an der Straße nach Müsen. 
Niedri ster Punkt: 354 mNN, höchster Punkt: 550 mNN. Schutzzweck: Erhaltung und Förderung 
spezief/er Auspriigungen von SEhwemetall-PflanzengeseI1sch.f*4 Erhaltung der Amphibien- und 
Reptilienvorkommen sowie der Brut- und Rastplätze schützenswerter Vogelarten. Geschichte: 

Förde~ng  von Buntmetallerzen (Zink, Kupfer, Blei; Ende 19. Jahrhundert wichtigste Förderstätte 
des Siegerlandes) bis 1920. Danach Aufbereitung von Erz durch Flotation, Verteilung 
schwermetallhaltiger Schlämme im Gebiet. Ab 1924 Erzflotation mit Material aus dem gesamten 
Siegerland. Ab 1962 Ablagerung von Klärschlamm, Müllkippe. Zerstörungen durch 
Geländemotorsport. 1982 Beantragung der Unterschutzstellung (BNV). 3.1.1991 
Unterschutzstellung. 

LEBENSRÄUME 
- zahlreiche, eng verzahnt; 2000-jährige Überformung durch den Menschen. - schwermetallarme, feinerdereiche Standorte: Wald 
- schottrige, schwermetallreiche Standtorte: krautig bis vegetationsfrei. - Schwermetallrasen: Galmeiflora: Gemeine Grasnelke (Armeria maritim ssv. halleri; einziges 
Vorkommen in Nordrhein-Westfalen), Aufgeblasenes ~ i m k r a u t  (Silene vulgaris var. humilTs), 
Hallers Schaumkresse (Cardaminopsis halleri). - angepaßte Pi~nier~esellschaften. ' - Graben, Bäche, besonnte und schattig-bewaldete Teiche, periodisch wasserfiihrende Abgrabungs- 
und Mchüttungssohlen. 

ANMERKUNG 
Im Kreis Siegen-Wittgenstein nimmt der Flächanteil der unter Naturschutz stehenden Halden und 
Gruben (ehemaliger Erzbergbau) bereits 16,8% (= 83,03 ha) ein bezogen auf die Gesamtfläche der 
Naturschutzgebiete. Neben Littfeld wurden die Naturschutzgebiete Grubengelände Hörre, Grube 
Neue Hoffnung und Mahlscheid geschaffen. 

W D E  HÜTIENTAL-GEISWEID. HOCHOFENSCHLACKENSANDE 

I 1 

Bei dem "Sandberg" in Siegen-Geisweid handelt es sich um eine landschaftsprägende Halde 
hauptsächlich aus Hochofenschlackensanden mit der Form eines nach Westen exponierten 



Tafelberges. Die körneligen Sande enthalten neben den Resten der verhütteten Erze verschiedene 
Zuschläge wie Kalksilikate und Schwefel, in wechselnden Anteilen Schwemetallionen. Der 
zunächst hohe Kalkanteil wirkt sich mit zunehmendem Haldenalter oberflächlich nicht mehr aus 
wegen Verwittemngsprozessen. Die zunehmende Oberflächenversauening (von pH 8 bis gegen pH 
3 in Ca. 10 Jahren bei Dortmunder Halden; siehe Blana & Krezschmar) wird auf die Py- 
ritverwittemng zurückgeführt. Unter Einfluß von Sauerstoff und Wasser sowie von Thiobazillen 
entstehen Eisenhyroxide und Schwefelsäure. Zunächst stehen Calciumcarbonate zur Verfügung, 
welche die Schwefelsäure als Gips binden. Nach dem Verbrauch der Erdalkaliionen fallt eine 
weitere Abpuffening aus und der Säuregehalt steigt. Mit zunehmendem Alter wird dadurch der 
Nährsalzgehalt für Pflanzen und Pilze ständig schlechter. 

Die Bodenfeuchte wechselt stark, abhängig von der Kleintektonik der Halde. Im allgemeinen 
bedingt die WasserdurchlbsigLeit der Sande Trockenheit. An sonnenexponierten Steilflanken stellt 
sich kaum Vegetation ein, zusätzlich erschwert Geröll die Besiedelung. In Mulden kann sich 
Feuchtigkeit sammeln und langfristig zur Verfügung stehen. Hohe Niederschläge, meist vom 
Westen her kommend, wirken dem Trockenfallen entgegen. 

Die Geisweider Halde ist ein Schuttkegel, der als Tafelberg mit einem unregelmäßigen, von Mulden 
und Rinnen durchzogenem Plateau abschließ!. Das Plateau (bis Ca. 340 mNN) ist spärlich 
bewachsen, hauptsächlich durch Birkenanflug, Ohrchenweide, vereinzelt Ahorne, in der spärlichen 
Krautschicht überwiegend Natternkopf. Die Westflanke reicht tief in die Ebene hinunter. der 
Haldenfuß beginnt bei Ca. 290 mNN. Der wenig abgesetzte, tistliche Haldenfuß (ca. 335 mNN) fügt 
sich in den natürlichen Bergrücken ein und bildet mit ihm gegen nordost eine feuchte Senke, 
bestanden mit einem Laubmischwald aus vorwiegend Erle, Hasel, Buchen, Vogelbeere, 
Faulbaum..Angremnd geht ein Fichtenbestand in haubergsariigen Laubwald über.. 

DIE ERDBACHSCHLUCm 

I 

Am östlichen Rand des Hohen Westenvalds unweit von Herborn fällt die Hochebene in das 
geologisch besonders beachtenswerte Aubachtal ab. Südlich von Breitscheid und Erdbach erstreckt 
sich ein Karstgebiet im Oberdevonischen Kalk mit Spalten, Höhlen, Dolinen und Bachversickerung. 
Es ist ein Teil des Langenaubach-Breitscheider Riffs. Unterhalb Breitscheid versickert der Erdbach 
und tritt nach ehva 1 km als Karstquelle wieder aus. An der Erdoberfläche blieb das ursprüngliche 
Bachbett als Trockental zunick, die unter Naturschutz gestellte Erdbacher Schlucht. Sie wird durch 
alte Buchenbestände beschattet, daneben kommen Rüster und Ahorn. Obwohl sich keine typische 
Kalkflora eingestellt hat, kommen interessante Gefäßpflanzen vor (nach J. Roth). In der dichten 
Krautschicht vorherrschend und bestandsbildend trifft man auf den Hohlen Lerchensporn 
(CorydaCis cava) und die Gelbe Annemone. Dem Naturschutzgebiet angeschlossen ist ein 
ehemaliger Steinbruch, welcher sich trichterförmia öffnet inmitten eines belassenen. fast allseitieen 
R w w a l l s  aus Kalkgestein, der oben abgeflacht Ünd insgesamt mit ~aubmischwald bewachsen%~i 
Südöstlich geht der Wall in ein Kalkplateau - ehemalige terrassierte Abbaufläche - über. das 
abgschlossen wird durch hohe Kalkwände. ~ehrni~e:  moosige Schuttkegel am   rund' der 
Kalkwände bieten einen besonderen Lebensraum für Pezizales. 

FUNDLISTE 

des Autors wurden die Begehungen durchgeführt, um vorkommende Pe-s zu sammeln 
'und zu bestimmen. Sie wurden vollständig bearbeitet und nachbestimmt. Bestimmung und 

er Myxomycetes erfolgte durch Frau Runck. Die Aufnahme der restlichen 
soweit möglich, durch die Zusammenarbeit aller Teilnehmer an Ort und Stelle 
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1 10.5.1992, EXKURSION GRUBENGEWM)E -D, (D, NORDRHEIN-WESTFALEN) 

i 

, IV. Halde, teilweise renaturalisiert, Bepflanzung Ca. 8 Jahre 
V. Hafdengebiet, teils Kiefermeide, trocken, teils quellig bei feuchter Erde 
W. Schutthalde Aitenberg, ehemalige Silbergrube a. - M. Ml"B 4914 
Pezhies: Fehlanzeige. 



10.5.1992, EXKURSION GRUBE BRÜcHE, (D, NORDRHEIN-WESTFALEN, bei 
DAHLBRUCH). MTB 5014 

Teilnehmer: J. Häffner, Ch. Hahn, H. Lucke, ?. Röger 

Aposiemidiwn fi~cellwn - Sporen im Ascus bis 1 8 0 p  lang 
Cudoniella clavus 
Cudonieüa clavus var. grandis - auf Blättern, auch auf Buchen-Cupulen, auf Ästchen 
Mitrula paludosu 
Rutstmemia petiolorum/sydowia - nicht mikrosk., vergangen 

10.5.1992, EXKURSION GEISWEID, HOCHOFENSCHLACKENSANDE, (D. NORDRHEIN- 
WESTFALEN), MTB 5014 

Teilnehmer: J. Häflner, Ch. Hahn, H. Lücke, ?. Röger 

Enioloma hebes - 1301; 1 Fnichtkörper, vorderer morastischer Mischwald (Erle u.a.; Makro- U. 
Mikroskizzcn im Tagebuch) 
Helveüa coriwn - 1290, , NRh.-Wf., Eiserfeld, Hochofenschlackensande, 11.5.1992, 
Haldenalateau. bei Weide, Ca. 50 optimal entwick. Fkp., leg./det. J.H. 
~ e l a n i l e u c a  cognata - grasiger, krautiger W e p n d  
Phueomdus erinaceus - 1300,2 Fkp. auf Astchen 
Verpa conica - 128, zahlreich an vielen Stellen, im vorderen morastischen Mischwald, auf dem 
Plateau in Rinnen mit Birke, Weide 

11.5.1992, EXKURSION NSG AUERHAHNWALD, (D, NORDRHEIN-WESTFALEN), MTB 
5015, (Gemeinde Netphen, Gemarkung Walpersdorf, 14,2 ha) 

Teilnehmer: J. Häffner, Ch. Hahn, H. Lucke, ?. Röger 

Ganoderma adsperswn (= europeum) 
Hyaloscyphu hy-.- 1299; auf morschem Birkenholz, mik. JH 
Lachnellula suirlilisnma - Fichte, Sp. passend 
Mdlisia cinerea - 1298; morsches Birkenholz 

10.5.1992, EXKURSION UMGEBUNG KOHLENMEILER (D, NORDRHEIN-WESTFALEN), 
MTB 5015 

Teilnehmer: J. Häffrier, Ch. Hahn, H. Lücke, ?. Röger 

Aposiemidiwn fLFceUum 
Coprinus ahamentadus 
Cudoniella clavus 
Cudoniella c b u s  var. gmndk - 1292; 
Hypholoma faieiculare 
L e p h  (Cbcybe)  ggilva - büschelig am Bachuferrand 
Mycena galencddu 
Phoüota C&& - 1 kümmerlicher Fnichtkörper bei Holzstoß mit Holzkohleresten 
Stereum hirsuium 
Stereum mgoswn 
Tremella foüacea 
~Msseaburcorum - 1293; 
10.5.1992, EXKURSION HALDE NIEDERSCHELDEN, HOCHOFENSCHLACKENSANDE, 
(D, NORDRHEIN-WESTFALEN), MTB 51 1314 

Teilnehmer: J. HZiffner, Ch. Hahn, H. Lücke, ?. Röger . d,."*.. -. 

Alnicola (NaucoM) suavis - 1297; CZ spitzschnabelig, Sporen bis 10 (11) p lang Coprinus 
micaceus 
Entoloma kbes - 1 Fkp., vorderer morastischer Mischwald (Erle ua.; Makro- U. Mikroskizzen im 
Tagebuch) 
Entoloma spec. 
Ex* cf. plana (= tmncata) 
Helvella acetabulwn - zahlreich an vielen Stellen, beginnende Fruktifikation 
Helvella corium - 1290; ca 50 Fkp, Haldenplateau, optimal entwickelte Exemplare 
Inocybe ovalkpom - 1296; Mikrotafel ergellt 
Phueomamsm'us erinaceus - 2 Fkp. auf Astchen 
Tatzelta cupularis - 1294; 1 Fkp., jung, Sp. 16,819,7 pn 
Telamonia spec. 
Tremeüa mesenteßca 
Veqm conica - 1289; Massenaspekt 

UNTERSUCHTE SONSTIGE ARTEN 

Mycena pura (Fr.) Qukl. ss. A.H. Smith (non pearsoniana) - 1295; Bad Laasphe, Garten 
Friedrichsstr., 5.5.1992, Moos, Gras, Nahe Kieferl'ichte, MTB 5216, leg. H. Lücke (wie vor 
2Jahren). Cheilo- und.Pleurozystiden gleich, 47,5-74115-21p, Sp. 6,7-8,4/3,3-4,O (3 gemessene, 
aus Abwurfpräparat). Ubereinstirnmung mit Mikrotafel Smith. 

Dkcinaperlata - Niederscheld Bei Dillenburg, MTB 5215, Exsikkat, 26.4.1992, leg. H. Lücke 

5.9.1992, EXKURSION GRUBENGELÄNDE LI'ITFELD, GRUBE VICTORIA, (D, NORD- 
RHEIN-WESTFALEN), MTB 4913 

Tei1nehmer:I. Förster, J. Häffner, Ch. Hahn, H. Lücke, Ch. Münker, R. Runk, E. Waldner, Dr. H. 
Waldner 

Geopora arenosaltenuk - 1456; SG Littfeld, MTB 4913, 5.9.1992, Hochofenschlackensande, 
Wegrand, zusammen mit Pulvinula constellatio, leg./det. J.H. (rezentes Artenkonzept nicht 
anwendbar) 
Helvelia e h c a  - 1457; SG Littfeld, MTB 4913, 5.9.1992, sumpfiges Erlengebüsch/MischwaId, 
leg. Ch. Münker, det. J.H. 
P e h  bndio - 1458; SG Littfeld, MTB 4913, 5.9.1992, grasiger Bachuferbereich, 1eg.Idet. J.H. 
Tnchophuea gregaria - 1459; SG Littfeld, MTB 4913, 5.9.1992, auf im Morast liegendem 
Fichtenzapfen, leg./det. J.H. 

5.9.1992, EXKURSION GEISWEID, HOCHOFENSCHLACKENHALDE, (D, NORDRHEIN- 
WESTFALEN), MTB 5014 

Tei1nehmer:I. Förster. J. Häffner. Ch. Hahn. H. Lücke. Ch. Münker, R. Runk, E. Waldner, Dr. H. 

SIONEN ERDBACHSCHLUCHT (D, HESSEN, bei 

06.9.1992 Teilnehmer: I. Förster, J. Haffner, Ch. Hahn, H. 
Waldner, Dr. H. Waldner 
13.9.1992 Teilnehmer: I. Haffner, J. Häffner 
23.9.1992 Teilnehmer: Ch. Hahn. H. Lücke. 

r + f 1 + + -U.2, 1 ~ : 3 ~ ~ ~ ~ .  . : .. .. 
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ERDBACH), MTB 531 

. Lücke, Ch. Münker, R. 



EINIGE WICH'I'IGE ARTEN IvilT DETAILLIERTEREN ANGABEN 

Calocvbe ctvnea - 1486; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, obere 
~ a l k t ~ n a s s e  im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. 
Cheifymenia siereoren - 1500, , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
Weg zur Stei-mer, auf altem Pferdemist, leg./det. J.H. 
CiavaM ncutcr - 1476; , Hessen. Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, feuchter 
Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch. leg. Irene H., det. J.H. 
ChvaM venniculoris - 1489; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315,13.9.1992, im 
Mischwaldstreifen (Zuweg vor Schützenhaus), Wegböschung , le /det. J.H. 
Ciavuünopsis corniculiil - 1492 , Hessen, Erdbach, N S ~  Erdbachschlucht, MTB 5315. 
13.9.1992, im Mischwaldstreifen (Zuweg vor Schützenhaus), Wegböschung , leg./det. J.H. 
Entoloma i n c a ~  - 1483; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, obere 
Kalktenasse im ehemaligen Steinbruch, massenhaft, im Moos und im Gras, leg./det. J.H. 
Geristrum vulgaium (=ryfcscens) - 1487; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 
13.9.1992, obere Kalktenasse im ehemaligen Steinbruch, bei großer Buche, nahe ehemaliger 
Verladestelle, leg./det. J.H. 
Geoglosswn w n M e  - 1467; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 6.9.1992, 
feuchter Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, 1eg.ldet. J.H. 
Geoglossum umbmtile - 1473; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
feuchter Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. 
Geopora spec. - 1475; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht. MTB 5315, 13.9.1992, feuchter 
Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H.(zwischen arenicola var. 
arenosa und tenuis ss. Senn-Irlet; unbestimmbar wegen widersprüchlicher Artenkonzeption). 
Geopora spec. - 1470; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschluchf MTB 5315, 6.9.1992, feuchter 
Lehmhang am Fuß der Kalkwande im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. (zwischen arenicola 
var. arenosa und tenuis ss. Sem-lrlet; unbestimmbar wegen widersprüchlicher Artenkonzeption). 
Helvella crima - 1460b; eisweid, Hochofenschlackenhalde, MTB 5014, 5.9.1992, Mischwald am --. 

Fuß der ~ a l d e ,  det J.H. 
Helvella crispa - 1462; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 6.9.1992, leg./det. 
J.H. 
Helvella crispa - 1479; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992. feuchter 
Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H (in der Kalkwand 
winzige Fruchtkörper, im Mischwaldstreifen (Zuweg vor Schützenhaus) massenhaft mit riesigen 
Apothecien). 
Helvella UWOM - 1463; . Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 6.9.1992, leg. --. 

Fam. ~ a l d n e i ,  det. J.H. 
Helvella niacmpus - 1461; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 6.9.1992, 
Böschung Laubmischwald auf Kalk, leg. Ch. Hahn, det. J.H. 
Hericium clizthmides - 1493; . Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
humöse Hänge und Schlucht im eigentichen NSG, nahe des oberen Ausgangs an stark 
vermorschtem Buchenstammholz, neben Hypoxylon polymeorphum, leg./det. J.H. 
Humnrin hemisohaerien - 1466, , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 6.9.1992, -- 

Böschung ~aubmischwald auf Kalk, leg./det. J.H. 
Humaria hemisphaerica - 1499, , N.-Westf., Kreis Siegen, Dörnschlade bei Wenden, MTB 5013, 
an der Kapelle, umgeben von grßen Eichen, leg. Ch. Hahn, det. J.H. 
Hvprocvbe midah - 1484, , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315,13.9.1992, obere 
I(arkte~asse im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. 
Inncvhe cincinnath - 1491: . Hessen. Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, im -----,-- - ---  
~ischwaldstreifen (~&veg%& Schützenhaus), Wegböschung , leg./det. J.H. 
Lampmspom jaroensis Benkert? - 1471; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 
6.9.1992, feuchter Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbmch, leg./det. J.H. @ur 
1 Apothecium von 0,5mm 4; Rest in Spiritus konserviert. Bisher nur von der Typuslokalität 
bekannt (Gotl., Schweden, 1943)? Sehr ähnlich die 1990 beschriebene L. kridiansenii. Bestimmung 
wegen geringen Materials mit Fragezeichen. Artkonzeptionen zu eng? Zweifelhafte Arten? Soll 
zusammen mit Marce i i e i~  rickii in Kürze ausführlich publiziert werden). 
Le& lubrica - 1460; Geisweid, Hochofenschlackenhalde, MTB 5014, 5.9.1992, Mischwald am 
Fuß der Halde, det J.H. 
Lepiotn juscwinacea? - 1496, , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
humöse Hänge und Schlucht im eigentichen NSG, leg./det. J.H. 

Leucoscypha semiimmersa - 1478; . Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 
13.9.1992, feuchter Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. 
M m e U e i ~  rickii (Rehm) Graddon - 1468; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 
6.9.1992, feuchter Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. 
(Bisher nur von Benkert für ehem. DDR ein Fund; neu für die alten Bundesländer?). 
MmeUeina nckü - 1474; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
feuchter Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. (Bisher nicht 
aus den alten Bundesländern nachgewiesen?) 
Olidea gmndis - 1464, , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, W B  5315,6.9.1992, Böschung 
Laubmischwald auf Kalk, leg./det. J.H. 
W e a  gmndtk - 1481; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht. M733 5315, 13.9.1992, feuchter 
Lehrnhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. 
Otiaea gmdk - 1488; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, im 
Mischwaldstreifen (Zuweg vor Schützenhaus), Wegböschung , leg./det. J.H. 
Pachyelh castknw - 1477; , Hesen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
feuchter Lehmhang am Fuß der KaUrwände im ehemaligen Steinbruch, leg. Irene, det. J.H. 
P& cueo - sterigmate Formen - 1501; Kreuztal-Femdorf, MTB 5013, März 1978. Ferndorfer 
Str., im Keller eines Wohnhauses, leg. Ch. (in Formalin; det. Radtke ut Helvella elastica), det. J.H. 
P& howsei (Boud.) Don. 1977 - 1494; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 
13.9.1992, humöse Hänge und Schlucht im eigentichen NSG, leg./det. J.H. 
P e h  howsei - 1465; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 6.9.1992, Böschung 
Laubmischwald auf Kalk, zusammen mit Pulvinuia constellatio (s.1.; non ss. Pfister), leg./det. J.H. 
PcPza svrccardiana - 1497; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, im 
Mischwaldstreifen (Zuweg vor Schützenhaus), Wegböschung zwischen Gruppen von 1488 
wachsend, lerr./&t. J.H. 

1498; , N.-Westf., Kreis Siegen, Dörnschlade bei Wenden, MTB 5013, an der 
n großen Eichen, leg. Ch. Hahn, det. J.H. 
, Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 6.9.1992, feuchter 

er Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg. J.H. (Mit @iner mir bekannten 
i 

Pluteus phlebopho&s - 1495; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
humöse Hänge und Schlucht im eigentichen NSG, leg./det. J.H. 
P d v h d ~  ~ ~ n s t e m  f. haedgnur - 1472; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 
5315, 13-9.1992, feuchter Lehmhang am Fuß der Kalkwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. 
4.H. (Boudiers Art zur Form zurückuestuft~. 

0-- ---I. 
~ r U l o h  - 1490; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315. 13.9.1992, im 

hhwaldstreifen (Zuweg vor Schützenhaus), Wegböschung , leg./det. J.H. 
?h&~ cupulWLF - 1480; , Hessen, Erdbach, NSG Erdbachschlucht, MTB 5315, 13.9.1992, 
feuchter Lehmhang am Fuß der Kaikwände im ehemaligen Steinbruch, leg./det. J.H. 
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Amanita spissa 
Amanita vaginata 
ArmiUaria mellea 
Ascocoryne samides 
Bisporella citrina 
Bjerkandera adusta 
Boletus edulis 
Calocybecainea 
Cheilymenia stercorea 
Clavana vermicuiaris 
Calvatia exipulifomiis 
Claviceps pwpurea/micn>cephala 
Clavulina aistata 
Clavulinopsis comiculata 
Clitocybe anisata 
Clitocybe dealbata 
Clitocybe fragrans 
Clitocybe obsoleta 
Clitocybe phyllophila 
Collybia butyracea 
Collybia confluens 
Collybia dryophila 
Collybia mnata 
Comatricg nigra 
Coprinus micaceus 
Cortinarius alboviolaceus 
Cortinarius anomalus 
Cortinarius armillatus 
Cortinarius delibutus 
Cnicibulum laeve 
Cystolepioui bucknallii 
Cystolepiota sistrata 
Dacmmycw capitata 
Daedaleopsis confragosa 
Entoloma hebes 
Entoloma incana 
Entoloma nidromsum 
Geasmim vulgatum 
Geogfossum nmbratilelcookeianum 
Geoponi arenosa 
Hebeloma truncatum 
Helvella a i s p  
Hekella elastica 
Helvella latispom 
Helvella macropus 
Hencium clathroides 
Hydnum repandum 
Hydropus subalpinus 
Hygrocybe miniata 
Humaria hemisphaerica 
Hygrophompsis aurantiaca 
Hymenwphus calyculus 
Hymenoscyphus equisetinus 
Hymenoscyphus fructigenus 
Hypholoma fasciculare 
Inocybe curvip? (=variabillima) 
Inocybe appendiculata 
Inocybe cincinnsta 

Inocybe corydalina 
Inocybe dulcamara 
Inocybe fastigiata 
Inocybe lacera 
Kuehneromyces mutabilis 
Laccaria amethystina 
Laccaria laccata 
Laccaria tortilis 
Lactarius blamii 
Lactarius detemmus 
Lactarius obscwatus 
Lactarius torminosus 
Lampmspora faroenensis 
iecctunum scabni 
Lecciunum thalassinum 
Leotia lubrica 
k@0ta  bni~e0-incaniata 
~epiota cnstata 
Lepiota cf. subincarnata 
iepiota ventriosospora (non 
iepista gilva 
Leucoscypha semiimmersa 
Lycogala epidendm 
L coperdon perlatum d egacolybia platyphylla 
Marasmius alliacues 
Marasmius mtula 
Marcelleina rickü 
Melanoleuca cognata 
Melanophyllum echinatum 
Meripus giganteus 
Mucilago crustaeeum 
Mycena acicuia 
Mycena galenculata 
Mycena galopus 
Mycena haematopus 
Mycena leptocephala 
Mycena pura 
Mycena rosea 
Mycena sanguinolenta 
Mycena stylobates 
Mycena viscosa 
Myxomphaiia mawa 
Naucoria escharoides 
Nectria cinnabarina 
Oudemansiella radicata 
Otidea alutacea 
Otidea grandis 
Otidea onotica 
Pachyella castanea 
Panellus stipticus 
Paxillus involutus 
Peziza badia 
Peziza howsei 
Peziza saccardiana 
Peziza spec. 
Phaeomamsmius erinaceus 
Physamm bivaive 
Physanim contextum 
Physam nutans 
Pluteus phlebophorus 
Pluteus salicinus 
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Tricholoama terreum 
Tricholoama triste 
Tricholomopis rutilans 
Trichophaea gregaria 
Tymmyces caesius 
Verpa bohemica 
Verpa conica 
Xerowmus badius 
Xerowmus chrysenteron 
Xemcomus subtomentosus 
Xylaria hypoxylon 

Polyporus ciliatus 
Polyporus forquignoni s.1. 
Plyporus varius var. nummuiarius 
Pycnoporus cinnabannus 
Pulvinula constellatio 
Ramaria cristaia 
Russula clamflava 
Russula fragilis 
Russula nauseosa 
Russula ochroieuca 
Russula olivacea 
Russula pectinatoides 
Russula pulchella 
Russula queletii 
Rhytisma acerinum 
Sclemderma vemcosum 
Stemonitopsis typhina 
Stereum hirsuta 
Stereum sanguinolentum 
Suillus collinitus 
Suillus variegatus 
Tanetta cupularis 
Tekphora terrestris 
Trametes versicolor 
Tremella mesenterica 
Trichia decipiens var. decipiens 
Trichia varia 
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Literaturhinweise zur Gattung 
My C e n a (Pers.: Fr.) S.F.Gray 

Manfred Enderle 
Am Wasser 22 
D4874 Leipheim-Riedh. 

Enderle, M. (1 992) - Literature dealing with the genus Mycena. 
Mitteilungsblatt der Arbeitsgemeinschaft Pilzkunde Nledenheln (APN) lO(2): 1 23-1 36. 

S c h l ü s s e l w ö ~ v  Words, Basidiomycetes, Agaricales, Mycena; notes on the genus 
with hints on available descriptions in mycologlcal literature. 

-Es liegen urnfangreiche ausländische Bearbeitungen der Gattung 
Mycena vor; leider keine Monocirafle der In Deutschland vorkommenden Arten. Die 

' 
genannten Literaturhinweise sollen zu einer Intensiveren Beschäftigung mit dieser - 
attraktiven Agan'cale4Gattung in Deutschland anregen. 

ely dealt with by non-Geman 
. The author wants to stlmulate 
enus and lnvites the creation of a 

E i n I e i t U n g r Dank der Monografien von R. KUHNER und A.H.SMITH und der 
jetzt vorliegenden Arbeiten des Hoil8nders R.A. MAAS GEESTERANUS kann die Gattung 
Mycena als gut bearbeitet gelten. Die genannten Monografien, vor allem die urnfangreiche 
Bearbeitung von MAAS GEESTERANUS, fordern geradezu heraus, die deutsche Mycena- 
Rom genauer zu untersuchen und darzustellen. Als kleine Hilfe gebe ich die mir 
vorliegenden Notizen und Beschreibungshinweise zur Gattung bekannt und emuntere alle 
interessierten deutschen Piizfreunde und Mykologen, sich mit dieser wenig beachteten und 
vor allem mikroskopisch so schönen AgaricalesGattung zu beschäftigen. 
Die Uteratuminweise erheben keinerlei Anspruch auf VollstBndlgkeit. Sle spiegeln lediglich 
meine Notizen wider, die Ich im Laufe der letzten 15 Jahre sammelte: sie beziehen sich nur 
auf die im 'MOSER (1 983)" genannten Arten. Um den Rahmen dieses Aufsatzes, 
insbesondere des Uteratu~erzeichnisses, nicht zu sprengen, konnte in vielen Fällen nur 
ein ganz kurzer Hinweis gegeben werden, z.B. "Karstenia 1980" oder "von Höhnel(1914)". 
In diesem Fall bin ich auf Anfrage und gegen Erstattung der Portokosten gerne bereit, den 
kompletten Titel bekanntzugeben bzw. eine Kopie der gesuchten Beschreibung 
zuzusenden. Nach den Hinweisen unter dem jeweiligen Artnamen folgt ein 
Literatuwerzeichnis, das sämtliche mir bekannten wichtigen Arbeiten über die Gattung 
M w n a  auflistet. 
zur Komplefflerung empfehle ich die umfangreiche "Pllditeratur-Datenbank" von 
DoBBITSCH (1 992). 
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